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11 -l ~'S der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIl. GesctzgebunSlpenode 

ANFRAGE 

der Abgeordn~ten Dt. GUGERBAUtR,Mag. ~RAXMARER 

- • an di~ Frau Bundesminister ~UrUnterricht~ KunsfUrid Sport 
.betreffend~iolögieunterricht in d~r lukUnftig~ri~AHS~Oberstufe 

, ' 

. 'i 

'. 

Die GrundzUge der neuenAHS-Oberstufe wurden vorku~zem derÖffentlic~keit 
Vorgestellt und in der Schulr~formkommissionausfUhrlich diskutiert. , 

Dem vorgelegten Informationspapier konnte man nun entnehmen, daß es . 
in Biologie zu KUrzungen kommen soll, was gerade',in einerfUr ökologische 

Probleme sensibilisierten Zeit unverständlich ist~ Es steht wohl außer 
Frag~,daß die Lösung vieler brennender Zeitprobl~~e Vernetztes biolo~1sches 

" , 

Denken und ökologisch bewußtes Handeln erforde~n~Die dazuunerläßlic~~ 
Voraussetzung ist eine entsprechende kontinuierliche Ausbildung und Persön­

.1ichkeitsformung. 

Die unterfertigten Abgeordneten sind sich dessen be0ußt, daß b~ider rieuen 
Oberstufenform mit dem zu begrUßenden Wahlpflichtfächersystem StundenkUrzungen 

. , . . . . , 

im Pflichtbereich gegenUber dem derzeitigen Stand,unvermeidlich sein werden, 
vertreten aber die Auffassung, daß gerade der Biologieunterricht im H inb 1 ick; , 
auf seine u~fassende und zukunftsorientierte Bedeut~ng der im fächerkanon 
am wenigsten geeignete Gegenstand fUr KUrzungehd~tstellt. 

", 

Sie richten daher in diesem Zusammenhang andieFfa~ B~ndesminister fUr 

• Unterricht, Kunst und Sport die 

Anfrage' '.:. 

1) Welche Fächer sollen nach derzeitigem Stand der Ver~~ndlungen in der 
kUnftigenAHS-Oberstufe mit weniger Pflichtstunde~au~kommen ? " 
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2) Weshalb ist gerade die Bio logie stark von denStunclenkürzuhgen betrbffen? 

3 ) Welche vom derzeitigen Informationspapier abwei~hend.en Vorschl ~geir .. ' . 
. . . ! . 

bezug auf Stundenküq:ungen gab bzw~ gibt es?,; " ':" 

4) Sind S.ie bereit, die Frage, bei welchen GegensÜ~deri wieviel gekürzt. werden ..... . 

kann, nochmals eingehend zu überdenken? 

> •• , 

+ . 

. y-. 
. , 
'. 
;. 

I 
i 

1518/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




